EUROPASTADT
* TRAUNREUT

e,

SITZUNGSNIEDERSCHRIFT

Sitzung im k1-Saal

Beschlussorgan Stadtrat
Sitzungstag Donnerstag, 19.03.2026
Beginn 16:00 Uhr

Ende 16:12 Uhr

A. Ladung der Mitglieder des Beschlussorgans

Der Vorsitzende eroffnete die Sitzung und stellte fest, dass alle Mitglieder ordnungsgemaf
geladen wurden. Einwdnde dagegen wurden nicht vorgetragen.

Anwesend
Vorsitz

Name Bemerkung
Hans-Peter Dangschat

Mitglieder

Name Bemerkung
Simon Bauer

Martin Czepan ab 16:10 Uhr

Johannes Danner
Stefanie Gampert-Strafthofer
Roger Gorzel
Alexander Gruber
Andrea Haslwanter
Johann Jobst

Hans Kneffel
Oliver Krogloth
Veronika Lauber
Stephan Mirbeth
Michael Mollner
Paul Obermeier
Ingo Plontsch
Reinhold Schroll
Markus Schupfner
Bernhard Seitlinger
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Name

Christian Stoib

Adolf Trenker

Konrad Unterstein
Alfred Wildmann
Gerti Winkels

Josef Winkler

Dr. Jirgen Winter
Helga Zembsch
Angelika Zunhammer

Abwesend
Mitglieder

Bemerkung

Name

Bemerkung

Matthias Bauregger
Gunther Dorfhuber
Andreas Fussel

entschuldigt
entschuldigt
unentschuldigt
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B. Beschlussfahigkeit des Beschlussorgans

Der Vorsitzende stellte die Beschlussfahigkeit des Gremiums fest und erkundigte sich nach
Einwanden gegen die Tagesordnung. Es wurden keine Einwdnde vorgetragen.

C. Tagesordnung

I. Offentlicher Sitzungsteil

TOP Betreff Vorlage

1 Satzungsbeschluss - Bebauungsplan "Sondergebiet Agri-PV 2026/048
Hafdmoning"

2 Feststellungsbeschluss - Flaichennutzungsplan "Sondergebiet 2026/049

Agri-PV Hafimoning"

3 Anderung des Bebauungsplans "Stocket" im Bereich der 2026/058
Grundstiicke Flur-Nr. 1980/104, 1980/105, 1980/106, 1980/107,
1980/108, 1980/111, 1980/112, Gemarkung Traunreut:
-Behandlung der Anregungen- Satzungsbeschluss

4 Antrag auf Aufstellung einer Aufienbereichssatzung Weiler 2026/066
Neudorf
5 Bekanntgabe in nichtoffentlicher Sitzung gefasster

Beschliisse gemafs Art. 52 Abs. 3 GO i.V.m. § 22 Abs. 3 der
Geschéftsordnung fiir den Stadtrat
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D. Beschliisse

I. Offentlicher Sitzungsteil

Zul
Satzungsbeschluss - Bebauungsplan "Sondergebiet Agri-PV Hafdmoning"

Vorlagenummer: 2026/048

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 25.04.2024 die Aufstellung des Bebauungsplans
»Sondergebiet Agri-PV Haflmoning“ im Bereich des Grundstiicks mit der Flur-Nr. 235/7 der
Gemarkung Halmoning beschlossen.

Ziel der Planung ist die Errichtung einer Agri-PV-Anlage. Die frithzeitige Beteiligung sowie die
formliche Beteiligung der Offentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) und der Tréager 6ffentlicher
Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB) wurden im Zeitraum vom 18.12.2025 - 28.01.2026 durchgefiihrt.

Folgende Tréager o6ffentlicher Belange haben keine Riickmeldung gegeben:

- Bayerische Bauernverband

- Bayerische Landesamt fiir Denkmalpflege

- Bund Naturschutz, Ortgruppe Traunreut

- Bund Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe Traunstein
- Landratsamt Traunstein, Untere Verkehrsbehorde

- Landratsamt Traunstein, Untere Immissionsschutzbehorde
- Landratsamt Traunstein, Untere Naturschutzbehorde

- Landratsamt Traunstein, Wasserrecht und Bodenschutz
- E.ON Netz GmbH

- DB Services Immobilien GmbH

- Deutsche Telekom Netzproduktion GmbH

Folgende Tréager offentlicher Belange haben keine Einwdnde gegen die Planung erhoben:

- Energienetze Bayern GmbH & Co. KG
Schreiben vom 27.01.2026

- Bayernwerk Netz GmbH
Schreiben vom 18.12.2025

- Stadtwerke Traunreut
Schreiben vom 16.01.2026

- IHK fir Miinchen und Oberbayern
Schreiben vom 12.02.2026

- Gemeinde Chieming
Schreiben vom 18.12.2025

- Gemeinde Seeon-Seebruck
Schreiben vom 22.01.2026
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- Amt fir Digitalisierung, Breitband und Vermessung Traunstein
Schreiben vom 12.01.2026

- Gemeinde Altenmarkt a.d. Alz
Schreiben vom 18.12.2025

- Regionaler Planungsverband Siidostoberbayern
Schreiben vom 19.01.2026

- Amt fir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten, Traunstein
Schreiben vom 12.01.2026

Folgende Trédger offentlicher Belange haben ihre Zustimmung und Hinweise erteilt:

Regierung von Oberbayern,
Schreiben vom 16.01.2026:

Im Ergebnis stellen wir fest, dass die 18. Anderung des Flichennutzungsplanes und der
Bebauungsplan ,,Sondergebiet Agri-PV Anlage Hafimoning*, in der vorliegenden Fassung vom
03.12.2025, den Erfordernissen der Raumordnung grundsatzlich nicht entgegenstehen. Eine
weitere fachbehordliche Abstimmung mit der unteren Naturschutzbehoérde wird empfohlen.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

Es sind keine Einwendungen eingegangen.

Stellungnahmen der Offentlichkeit

Es sind keine eingegangen.

Die eingegangenen Anregungen und Hinweise der Behorden wurden gepriift. Da keine
grundlegenden Bedenken oder Anderungswiinsche vorgebracht wurden, die der Planung
entgegenstehen, bleibt der Planentwurf in seinen Grundziigen unverandert.

Beschluss:

1. Den Stellungnahmen und Anregungen wird gemaf} den Abwagungsvorschldagen im
Sachverhalt entsprochen.

2. Der Stadtrat beschliefit aufgrund der {§ 9 und 10 BauGB den vom Planungsbiiro
Nicolay fiir Bauwesen und erneuerbare Energien GmbH, Heidestrafle 21, 94060
Pocking, gefertigten Bebauungsplan “Sondergebiet Agri-PV Haflmoning” im Bereich
des Grundstiickes Flur-Nr. 235/7, Gemarkung Haflmoning, i. d. F. v. 03.12.2025 mit der
Begriindung i. d. F. v. 03.12.2025, einschlieflich der in der heutigen Sitzung
beschlossenen Anderungen, als Satzung.
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Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 27
Fir den Beschluss: 27
Gegen den Beschluss: 0

Zu?2
Feststellungsbeschluss - Flachennutzungsplan "Sondergebiet Agri-PV Haffmoning"

Vorlagenummer: 2026/049
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 25.04.2024 die 18. Anderung des Flichennutzungsplans

im Bereich des Bebauungsplans ,Sondergebiet Agri-PV Hamoning“ im Bereich des
Grundstiicks mit der Flur-Nr. 235/7 der Gemarkung Hafimoning beschlossen.

Ziel der Planung ist die Errichtung einer Agri-PV-Anlage. Die frithzeitige Beteiligung sowie die
formliche Beteiligung der Offentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) und der Tréager 6ffentlicher
Belange (§ 4 Abs. 2 BauGB) wurden im Zeitraum vom 18.12.2025 - 28.01.2026 durchgefiihrt.

Keine Einwande erhoben hat das Amt fiir Digitalisierung, Breitband und Vermessung,
Traunstein mit Schreiben vom 12.01.2026.

Die Zustimmung erteilt und Hinweise abgegeben haben:

Stadt Traunreut, Bauverwaltung
Schreiben vom 19.12.2025

Hinweis auf die Darstellung einer Gasleitung im Geltungsbereich des Bebauungsplans und
Anregung zur Aufnahme der in der Planerklarung bereits enthaltenen Leitungsbezeichnung
auch in die Planzeichnung.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und ist auf Ebene des Bebauungsplans zu
beriicksichtigen. Fiir die 18. Anderung des Flachennutzungsplans sind keine Anderungen
veranlasst.

Regierung von Oberbayern, Hohere Landesplanungsbehdrde
Schreiben vom 16.01.2026

Verweis auf die Stellungnahme der Hoheren Landesplanungsbehorde aus dem letzten
Verfahrensschritt und Empfehlung zur weiteren Abstimmung mit der unteren
Naturschutzbehdrde.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Fiir die 18. Anderung des Flichennutzungsplans
sind keine Anderungen veranlasst.

Es sind keine Einwendungen eingegangen.
Stellungnahmen der Offentlichkeit

Es sind keine eingegangen.
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Die eingegangenen Anregungen und Hinweise der Behorden wurden gepriift. Da keine
grundlegenden Bedenken oder Anderungswiinsche vorgebracht wurden, die der Planung
entgegenstehen, bleibt der Planentwurf in seinen Grundziigen unverandert.

Beschluss:

1. Den Stellungnahmen und Anregungen wird gemaf} den Abwagungsvorschldagen im
Sachverhalt entsprochen

2. Der Stadtrat beschliefit gemafs § 2 Abs. 1 BauGB, den Flachennutzungsplan im Bereich
des Bebauungsplans ,Sondergebiet Agri-PV Haffmoning“ zu dndern.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 27

Fiir den Beschluss: 27
Gegen den Beschluss: 0

Herr Stadtrat Czepan erscheint um 16:10 Uhr zur Sitzung.

Zu3j

Anderung des Bebauungsplans "Stocket" im Bereich der Grundstiicke Flur-Nr. 1980/104,
1980/105, 1980/106, 1980/107, 1980/108, 1980/111, 1980/112, Gemarkung Traunreut:
-Behandlung der Anregungen- Satzungsbeschluss

Vorlagenummer: 2026/058

Der Stadtrat hat am 03.07.2025 in &ffentlicher Sitzung gemaf § 2 Abs. 1 BauGB die 3.
Anderung des Bebauungsplans ,Stocket“ beschlossen.

Folgende Trager offentlicher Belange haben keine Anregungen zur Planung vorgebracht:

Bayerischer Bauernverband

Bayerisches Landesamt fiir Denkmalpflege

Gemeinde Seeon-Seebruck

Bund Naturschutz, Ortsgruppe Traunreut

Bund Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe Traunstein
E.ON Netz GmbH

DB Services Immobilien GmbH

Deutsche Telekom Netzproduktion GmbH
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Folgende Trager offentlicher Belange haben keine Einwande gegen die Planung
vorgebracht:

- Gemeinde Chieming
Schreiben vom 11.12.2025

- Gemeinde Altenmarkt
Schreiben vom 15.12.2025

- IHK fir Miinchen und Oberbayern
Schreiben vom 18.12.2025

- Landratsamt Traunstein, Naturschutz- und Waldrecht
Schreiben vom 13.12.2025

- Regierung von Oberbayern, Sachgebiet 24.1- Raumordnung, Landes- und
Regionalplanung
Schreiben vom 16.01.2026

- Amt fiir Digitalisierung, Breitband und Vermessung, Traunstein
Schreiben vom 12.01.2026

- Stadtwerke Traunreut
Schreiben vom 16.01.2026

- Landratsamt Traunstein, Untere Verkehrsbehorde

Schreiben vom 11.12.2025

Folgende Trager offentlicher Belange haben ihr Einverstandnis mit der Planung mitgeteilt
und dazu noch Hinweise abgegeben:

Landratsamt Traunstein, Untere Bauaufsichtsbehdrde
Schreiben vom 15.12.2025

Grundsatzlich besteht mit der Bebauungsplandanderung Einverstandnis.

Um eine Uberpriifung bzw. Uberarbeitung folgender Punkte wird gebeten:

Die Nachjustierung der Hohenlage aufgrund des nachtraglichen Abgleiches mit der
ErschlieBungshohenlage wurde im Vorfeld mit der Stadt (Fr. Nalic) und dem
Entwurfsverfasser abgestimmt. Die Hohenlagednderungen wurden mit Hr. Arch. Jobst
telefonisch am 16.09.2025 anhand eines Entwurfes besprochen. Ausgehend davon erfolgte
noch eine geringe Korrektur der OK RFB {iberwiegend nach unten. In der Begriindung wird
Bezug auf die Parzellennummern genommen, insofern sollten diese auch im Plan aufgefiihrt
werden.

Redaktionell ist anzumerken, dass die Ausweisung der Flache fiir Nebenanlagen (Ga) durch
die rot gestrichelte Linie keiner zusatzlichen Baugrenze bedarf. Diese kann entfallen und die
Neigungsrichtung des Pultdaches in die Flache fiir Nebenanlagen eingetragen werden.
Ausgehend von der Prioritdt der Planinhalte, sollten die Hohenkoten fiir OK RFB etwas
starker und die Flurnummern mit weniger Strickstarke eingetragen sein.
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Im damaligen Gesprach mit Hr. Arch. Jobst wurde u.a. darauf hingewiesen, dass
Festsetzungen zur Geldndemodellierung aufgenommen werden sollten wie z.B. eine
Mindestandeckung unter bzw. bis auf Hohe OK RFB, keine grof’flichigen Planierungen auf
Hohe OK RBF bzw. FFB (wie z.B. (iberdimensionale Terrassen 0.3.) sowie

die Ausmodellierung vom geplanten Gelande am Gebaude bis hin zum Urgeldnde (s.a.
Gesprachsnotiz 16.09.2025 an Hr. Arch. Jobst und an Fr. Nalic per Mail). Abbéschungen
sollten vor allem in der Siedlungsrandlage mit Strauchpflanzungen kaschiert werden, um
weichere Uberginge in die Landschaft zu erzielen.

Hierzu gibt es im Plangebiet aufler Einzelbaumpflanzungen keine Festsetzungen.

Der Hinweis wird zur Kenntnis ggnommen. Die Anmerkungen zu den Parzellennummern und
die redaktionellen Anderungen sind eingearbeitet. Ebenso die Hinweise in Bezug auf
Mindestandeckung, Planierungen und Strauchpflanzungen bei Abbéschungen.

Deutsche Bahn AG-DB Immobilien Eigentumsmanagement Baurecht
Schreiben vom 09.01.2026

Gegen die 0.g. Anderung des Bebauungsplanes bestehen aus eisenbahntechnischer Sicht
hinsichtlich der T6BBelange keine Einwendungen, wenn folgende Hinweise und Anregungen
beachtet werden:

Durch den Eisenbahnbetrieb und die Erhaltung der Bahnanlagen entstehen Emissionen
(insbesondere Luft- und Korperschall, Abgase, Funkenflug, Abriebe z.B. durch Bremsstdube
etc.), die zu Immissionen an benachbarter Bebauung fiihren kénnen.

Bei Planungen und Baumafnahmen im Umfeld der Bahnlinie ist die Deutsche Bahn AG
frithzeitig zu beteiligen, da hier bei der Bauausfiihrung ggf. Bedingungen zur sicheren
Durchfiihrung des Bau- sowie Bahnbetriebes zu beachten sind. Dies gilt sowohl fiir eine
Beteiligung als Angrenzer sowie im Rahmen einer Fachanhdrung gemaf?
Landesbauordnung Bayern als auch fiir genehmigungsfreie Bauvorhaben, bei denen die
Beteiligung direkt durch den Bauherrn zu erfolgen hat.

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

Bayernwerk Netz GmbH
Schreiben vom 12.12.2025

In dem von Ihnen liberplanten Bereich befinden sich von uns betriebene
Versorgungseinrichtungen. Der Schutzzonenbereich fiir Kabel betrdgt bei Aufgrabungen je
0,5 m rechts und links zur Trassenachse. Wir weisen darauf hin, dass die Trassen
unterirdischer Versorgungsleitungen von Bepflanzung freizuhalten sind, da sonst die
Betriebssicherheit und Reparaturmdoglichkeit eingeschrankt werden. Biume und
tiefwurzelnde Straucher diirfen aus Griinden des Baumschutzes (DIN 18920) bis zu einem
Abstand von 2,5 m zur Trassenachse gepflanzt werden.

Wird dieser Abstand unterschritten, so sind im Einvernehmen mit uns geeignete
Schutzmaflnahmen durchzufiihren. Beachten Sie bitte die Hinweise im “Merkblatt {iber
Baume, unterirdische Leitungen und Kanale", Ausgabe 2013 vom FGSV Verlag www.fgsv-
verlag.de (FGSV-Nr. 939), bzw. die DVGW-Richtlinie GW125. Hinsichtlich

der in den angegebenen Schutzzonenbereichen bzw. Schutzstreifen bestehenden Bau- und
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Bepflanzungsbeschrankung machen wir darauf aufmerksam, dass Plane fiir Bau- und
Bepflanzungsvorhaben jeder Art uns rechtzeitig zur Stellungnahme vorzulegen sind. Dies gilt
insbesondere fiir Straen- und Wegebaumafinahmen, Ver- und Entsorgungsleitungen,
Kiesabbau, Aufschiittungen, Freizeit- und Sportanlagen, Bade- und Fischgewdsser und
Aufforstungen.

Die Hinweise der Bayernwerk Netz GmbH werden berticksichtigt.

Stellungnahmen der Offentlichkeit
Es sind keine eingegangen.

Fiir das Grundstiick Flurnummer 1980/112 wurde falschlich eine Gebdudehdhe von OKRFB
546,07 m (NN festgesetzt. Tatsdchlich betragt die Hohe OKRFB 546,17 m GiiNN. Nach
Riicksprache mit dem Landratsamt konnte dieser Punkt redaktionell korrigiert werden. Eine
weitere Auslegung und andere verfahrensrechtliche Mafinahmen werden hierdurch nicht
ausgelost.

Unter Abwagung der 6ffentlichen Belange untereinander und gegeneinander werden die zum
Entwurf der 3. Anderung des Bebauungsplans ,Stocket* (i.d.F. vom 13.11.2025, geindert am
19.02.2026) abgegebenen Stellungnahmen wie in den oben genannten
Abwadgungsvorschlagen beriicksichtigt. Private Einwende sind nicht eingegangen.

Der Entwurf der 3. Anderung des Bebauungsplans Stocket und der Begriindung in der
Fassung vom 24.11.2025, gedndert am 19.02.2026, sowie die eingegangenen Hinweise und
Stellungnahmen sind der Anlage beigefiigt.

Beschluss:

1. Den Stellungnahmen und Anregungen werden gemaf} den Abwagungsvorschlagen im
Sachverhalt entsprochen.

2. Der Stadtrat beschliefit aufgrund der {§ 9 und 10 BauGB die von Architekt Mag. Dipl.-
Ing. Martin Jobst, Breslauer Strafle 6, 83301 Traunreut, gefertigte 3. Anderung des
Bebauungsplanes fiir das Gebiet ,Stocket“ im Bereich der Grundstiicke Flur-Nr.
1980/104, 1980/105, 1980/106, 1980/107, 1980/108, 1980/111 und 1980/112, i. d. F. v.
13.11.2025, gedndert am 19.02.2026 mit der Begriindung i. d. F. v. 24.11.2025, gedndert
am 19.02.2026, einschlieflich der in der heutigen Sitzung beschlossenen Anderungen,
als Satzung.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 28
Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

Zu 4
Antrag auf Aufstellung einer Auenbereichssatzung Weiler Neudorf

Vorlagenummer: 2026/066
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Der Antragsteller beabsichtigt die Aufstockung und Erweiterung eines Wohnhauses mit 2
Wohneinheiten zu einem Drei Generationen-Haus mit 3 Wohnungen. Das Vorhaben befindet
sich in Neudorf 3, Flur-Nr. 815/4, Gemarkung Hafimoning.

Das Vorhaben befindet sich im Aufienbereich. Im Flaichennutzungsplan der Stadt Traunreut
liegt der Ortsteil Neudorf innerhalb einer Flache fiir Landwirtschaft.

Fiir die Realisierung des Vorhabens ist es erforderlich, den Flaichennutzungsplan zu dndern
und eine Auenbereichssatzung zu erlassen.

Beschluss:

1. Der Stadtrat beschlieft die Anderung des Flichennutzungsplans fiir den Weiler
Neudorf. Der betreffende Bereich soll kiinftig als gemischte Bauflache ausgewiesen
werden.

2. Der Stadtrat beschliefst die Aufstellung einer Aufienbereichssatzung fiir den Bereich
Weiler Neudorf.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 28

Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

Zus
Bekanntgabe in nichtoffentlicher Sitzung gefasster Beschliisse gemaf? Art. 52 Abs. 3 GO
i.v.m. § 22 Abs. 3 der Geschiftsordnung fiir den Stadtrat

e Ausschreibung Erneuerung Pumpstation 7 in der Fischergasse, Stein a. d. Traun:
Vergabevorschlag

Beschluss:

Das Angebot der Firma Schmélzl, Bayerisch Gmain zum Preis von ||| N wird
angenommen und die Firma Schmdlzl wird mit der Erneuerung der Pumpstation 7 in
der Fischergasse in Stein a. d. Traun beauftragt.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 28

Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

e Neubau Grundschule Nord - Kinder-Campus
Auftragsvergabe fiir die Ausfithrung der Heizungsarbeiten (LV 019)
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Beschluss:

Der Auftrag fiir die Ausfiihrung der Heizungsarbeiten (LV 019) beim Neubau der

Grundschule Nord wird an die mindestnehmende Fa. Schechtl GmbH, Waginger

Strafte 2, 84529 Tittmoning-Kay, zum gepriiften Angebotspreis in Hohe von h
vergeben.

Auftragsgrundlage ist das Kostenangebot vom 26.07.2025.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 28
Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

Neubau Grundschule Nord - Kinder-Campus;
Auftragsvergabe fiir die Ausfiihrung der Liiftungsarbeiten (LV 020)

Beschluss:

Der Auftrag fiir die Ausfiihrung der Liiftungsarbeiten (LV 020) beim Neubau der
Grundschule Nord wird an die mindestnehmende Fa. Huber & Co. GmbH, Nasenbach
Strafle 5, 83562 Freimehring/Rechtmehring, zum gepriiften Angebotspreis in Hohe von
vergeben.

Auftragsgrundlage ist das Kostenangebot vom 27.07.2025.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 28
Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

Neubau Grundschule Nord - Kinder-Campus;
Auftragsvergabe fiir die Ausfiihrung der Sanitararbeiten (LV 021)
Beschluss:

Der Auftrag fiir die Ausfiihrung der Sanitararbeiten (LV 021) beim Neubau der
Grundschule Nord wird an die mindestnehmende Fa. Robert Aigner GmbH, Laufener

Strafte 22, 83413 Fridolfing, zum gepriiften Angebotspreis in Héhe von ||| Gz
ﬂ vergeben.

Auftragsgrundlage ist das Kostenangebot vom 22.07.2025.

Abstimmungsergebnis:
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Anwesend: 28
Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

Neubau Grundschule Nord - Kinder-Campus;
Auftragsvergabe fiir die Ausfithrung der Elektroarbeiten (LV 018)

Beschluss:

Der Auftrag fir die Ausfiihrung der Elektroarbeiten (LV 018) beim Neubau der

Grundschule Nord wird an die mindestnehmende Fa. Elektro Maier GmbH,

Hauptstrafle 27 84558 Kirchweihdach, zum gepriiften Angebotspreis in Hohe von
vergeben.

Auftragsgrundlage ist das Kostenangebot vom 06.08.2025.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 28
Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

Neubau Grundschule Nord - Auftragsvergabe fiir die Ausfiithrung der
Trockenbauarbeiten

Beschluss:

Der Auftrag fiir die Ausfiihrung der Trockenbauarbeiten (LV 015) beim Neubau der
Grundschule Nord Traunreut, wird an die mindestnehmende Fa. Heinrich Schmied
GmbH & Co.KG, Isarstrafle 1c, 83026 Rosenheim, zum gepriiften Angebotspreis in
Hohe von [ - gcben.

Auftragsgrundlage ist das Kostenangebot vom 19.09.2025.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 28
Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

Neubau Grundschule Nord - Auftragsvergabe fiir die Ausfiihrung der
Gebdudeautomation

Beschluss:
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Der Auftrag fir die Ausfiihrung der Gebdaudeautomation (LV 022) beim Neubau der
Grundschule Nord Traunreut, wird an die mindestnehmende Fa. Kieback & Peter

GmbH & Co.KG, Kolbermoorer Strafie, 83026 Rosenheim, zum gepriiften
Angebotspreis in Hohe von d vergeben.

Auftragsgrundlage ist das Kostenangebot vom 08.09.2025.

Abstimmungsergebnis:

Anwesend: 28
Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

Neubau Grundschule Nord, Auftragsvergabe Ausfiihrung Holzbodenbelag

Beschluss:

Der Auftrag fir die Ausfiihrung des Holzbodenbelags (LV 016) beim Neubau der
Grundschule

Nord Traunreut, wird an die mindestnehmende Fa. Pufalt GmbH, Romerstrafie 19,
85232

Berikirchen, zum gepriiften Angebotspreis in Héhe von ||| GG

. vergeben.

Auftragsgrundlage ist das Kostenangebot vom 11.10.2025.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 28

Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

Neubau Kita Gartenstrafle Traunreut; Auftragsvergabe fiir die Ausfiihrung der
Landschaftsgartnerischen Arbeiten

Beschluss:
Der Auftrag fiir die Ausfiihrung der Landschaftsgartnerischen Arbeiten, 2.

Bauabschnitt Kita fiir den Neubau einer Kindertagesstatte in der Gartenstrafie in
Traunreut wird an die mindestnehmende Firma Kainzmaier Gartenbau GmbH & Co.

KG, Maybachstr. 12, 84579 Unterneukirchen zum gepriiften Angebotspreis von
— vergeben.

Auftragsgrundlage ist das Kostenangebot vom 30.10.2025.

Abstimmungsergebnis:
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Anwesend: 28
Fiir den Beschluss: 28
Gegen den Beschluss: 0

STADT TRAUNREUT

Vorsitzender Schriftfilhrung

Hans-Peter Dangschat Sarah Wirth

Erster Blrgermeister
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	Der Vorsitzende stellte die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest und erkundigte sich nach Einwänden gegen die Tagesordnung. Es wurden keine Einwände vorgetragen.

